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1. IMPACT 

 

BISHER UNTERSTÜTZTE MENSCHEN MIT FLUCHTHINTERGRUND DURCH DIE 
TEAMS AUS KOHORTE 1 

Insgesamt konnten durch die 14 Teams der 1. ANKOMMER-Kohorte bisher 1.200 Menschen 
mit Fluchthintergrund unterstützt werden. Davon wurden für 30 Menschen Arbeitsplätze 
geschaffen, 270 in eine Ausbildung vermittelt oder diese selbst durchgeführt und 900 
Menschen durch weitere Unterstützungsleistungen wie juristische Beratung oder 
Sprachvermittlung unterstützt. 
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2. DIE BEWERBUNGEN  

BEWERBUNGEN: ANZAHL 

97 gültige Bewerbungen – online eingegangen in der Bewerbungsphase zwischen  
15. August und 06. Oktober 2016 

BEWERBUNGEN: REGIONALE VERTEILUNG 2016 

	

im Vergleich: regionale Verteilung 2015 
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BEWERBUNGEN: INHALTLICHE SCHWERPUNKTE 2016 

	

 

im Vergleich: inhaltliche Schwerpunkte 2015 
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BEWERBUNGEN: TEAMMITGLIEDER MIT MIGRATIONSHINTERGRUND 2016/2017 
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3. DIE ANKOMMER. STIPENDIATEN 

BRANCHENVERTEILUNG DER 15 STIPENDIATENTEAMS 2016/17 

	

im Vergleich: Branchenverteilung der 14 Stipendiatenteams 2015/2016 
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VERTEILUNG DER 15 STIPENDIATENTEAMS AUF DIE SOCIAL IMPACT LABS 
2016/2017 

 

 

Im Vergleich: Verteilung der 14 Stipendiatenteams auf die Social Impact Labs 2015/2016 
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ANZAHL DER GRÜNDUNGEN 

Von 29 Teams haben bisher 18 Teams gegründet. Drei Teams befinden sich aktuell in der 
formalen Gründungsphase.  
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4. ERFOLGE DER ANKOMMER TEAMS AUS KOHORTE 1 

Refugee Canteen: Refugee Canteen haben als zertifizierter Bildungsträger 16 junge 
Menschen mit Fluchthintergrund 26 Wochen lang ausgebildet und sind nun bereits in die 
zweite Kohorte gestartet. 
 
Avenir: Nach dem erfolgreichen Crowdfunding wird Avenir im Juli 2017 mit 25 
Geflüchteten durchstarten. Die Arbeitnehmerüberlassung liegt nun vor, welche 
Schlüsselformalität für das Geschäftsmodell der sozialen Zeitarbeit ist. 
 
Chancen Gestalten: Das Netzwerk Chancen Gestalten vergrößert sich konstant und ist 
mittlerweile in Berlin, Heidelberg, München, Osnabrück und Passau ansässig und kann über 
250 Mentoring-Tandems aufweisen. 
 
Refugio Sharehaus: Neben dem eigentlichen Betrieb des Sharehauses mit dem Refugio 
Café, dem Catering Service, zahlreichen Veranstaltungen wie Tanzabenden und 
Sprachcafés ist es dem Refugio Team 2017 sogar gelungen, vier Künstlerstipendien zu 
vergeben.  
 
CodeDoor: Das Team von CodeDoor kooperiert nun neben anderen mit SalesForce und 
CISCO und startet die Ausbildungsklassen in München und Berlin. Außerdem laufen die 
Vorbereitung der Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung. 

 

PREISE UND AUSZEICHNUNGEN 
  

Hertie Integrationspreis: Die drei ANKOMMER. Teams aus der Kohorte 1, Avenir, 
CodeDoor und Stitch by Stitch, sowie Newscomer und MigrantHire/Jobs4refugees aus der 
Kohorte II waren beim Hertie Integrationspreis unter den Top50 dabei und haben 
erfolgreiche Crowdfunding Kampagnen absolviert.	Mit dem Deutschen Integrationspreis will 
die Hertie-Stiftung überzeugende Integrationsprojekte finden, fördern, finanzieren und 
auszeichnen. 
 
Stitch by Stitch: Stitch by Stitch haben den Sonderpreis des Frankfurter Gründerpreises 
2017 am 11. Mai 2017 gewonnen.  Der von der Wirtschaftsförderung der Stadt Frankfurt 
initiierte und organisierte Preis ist mit insgesamt 30 000 Euro dotiert und wird seit 2001 
verliehen. 
 
Refugee Canteen: Das Team von Refugee Canteen wurde mit 15.000 EUR beim Social 
Impact Finance - Wirkungsfonds ausgezeichnet und gefördert. Der Wirkungsfonds wurde 
2016 von SAP, Deutsche Bank und Social Impact ins Leben gerufen, um gemeinnützige 



	 	
	
	

	 	

	

Initiativen und Social Startups bei der Finanzierung ihrer Vorhaben zu unterstützen, die 
Effizienz des Mitteleinsatzes zu optimieren und dadurch einen höheren Impact zu erzielen. 
 
Avenir: Auch Avenir wurden 2016 mit 25.000 EUR aus dem Social Impact Finance 
Wirkungsfonds gefördert und ausgezeichnet. 
 
CodeDoor: Ebenso erhielt CodeDoor 2017 im Social Impact Finance Wirkungsfonds 5.000 
EUR. Darüber hinaus setzte sich das ANKOMMER. Team im bundesweiten 
Gründerwettbewerb Herausforderung Unternehmertum durch. Der Wettbewerb wird 
gemeinsam von der Heinz Nixdorf Stiftung und der Stiftung der Deutschen Wirtschaft 
durchgeführt. 

Newscomer: Das ANKOMMER. Team der zweiten Kohorte Newscomer wurde in das 
Programm „Grow“ aufgenommen – ein Stipendium für Non-Profit-Journalismus von 
Netzwerk Recherche. Darin erhalten sie neben dem Preisgeld von 2.000 EUR Beratung zu 
den journalistischen Aspekten ihrer Gründungsidee. 

 

 

Eine Vorstellung der Stipendiaten und Detailinformationen finden Sie unter 
www.ankommer.eu 

 


